
                                                                                                                                                    Inselnachrichten
Wochenblatt  | 21. November – 4. Dezember 2018                                                                                                                                                                                                                                                                           3

TAG DER OFFENEN TÜR 2018
Kindergarten  - Grundschule - Sekundarstufe

DEUTSCHE SCHULE
SANTA CRUZ DE TENERIFE

Begrüßung durch die Schulleiterin
Beginn Einschreibung: KIKRI und Kindergarten
Anmeldungen bis zum 1. Februar 2019
Wettbewerb: Jugend debattiert
Zahlreiche Angebote - Unterricht - Projekte!

Deutsche Schule Santa Cruz de Tenerife
+34 922 68 20 10 / 922 68 27 46 (Fax)
dstenerife@dstenerife.eu • www.dstenerife.eu

24. November 2018
von 10 bis 13 Uhr • Eintritt frei

Herzlich
Willkommen!

Gran Canaria – In der Casa
África auf Gran Canaria sind Ex-
perten von Frontex, der Euro-
päischen Agentur für die Grenz-
und Küstenwache, zu einer Ta-
gung zusammengekommen, um
die Gründe für die Verschiebung
der Routen der irregulären Mi-
gration vom östlichen Mittel-
meer in Richtung Spanien zu
analysieren. Schon seit Anfang
des Jahres war die Anzahl der
Migrantenboote, welche das
spanische Festland und die Ka-
narischen Inseln erreichten,
leicht gestiegen. Doch seit dem
Sommer hat sich der Zufluss
spürbar vergrößert. Vor allem
an der Küste Andalusiens und
auf den Kanaren kamen deutlich
mehr Migranten an als zuvor.

Die Beratungen drehten sich
vor allem um die Ursprungs-
und Durchgangsländer, insbe-
sondere Mali, Niger, Marokko
und Libyen. 

Es gibt verschiedene Gründe
für den Anstieg, welche durch
die Grenzschutz-Experten von
Frontex bewertet wurden, um

Empfehlungen auszuarbeiten,
die dann den betroffenen euro-
päischen und afrikanischen Re-
gierungen zur Verfügung gestellt
werden sollen, damit diese Maß-
nahmen ergreifen, die den fest-
gestellten Entwicklungen ent-
gegenwirken.

Schon im vergangenen Jahr
wurde ein solches Forum in der
Casa África abgehalten. In die-

sem Jahr jedoch fiel die Tagung
mit einem deutlichen Anstieg
der illegalen Migration auf die
Kanaren zusammen. Im laufen-
den Jahr 2018 sind bisher 1.215
Personen in 57 Booten ange-
kommen. Das sind fünfmal so
viele wie im gleichen Vorjahres-
zeitraum, als 246 Migranten in
dreizehn Booten gezählt wur-
den. Noch reicht die Bewegung

jedoch nicht an den massiven
Zustrom heran, den die Inseln
im Jahr 2006 erlebten, als ins-
gesamt 31.678 Menschen über
die Inseln nach Spanien kamen.

Nach den Daten von Frontex
kamen in ganz Spanien in die-
sem Jahr bisher 35.489 Men-
schen aus Afrika an, gegenüber
23.000, die im gleichen Zeit-
raum Italien erreichten.

Frontex: Wiederbelebung der 
Migrationsroute auf die Kanaren
Grenzschutz-Experten analysierten bei einer Tagung auf Gran Canaria die Ursachen
für die Änderung der Routen von Italien nach Spanien

Teneriffa – Der Unternehmer-
zirkel Teneriffa Süd (CEST) hat
in einer öffentlichen Mitteilung
daran erinnert, dass die Masca-
Schlucht bereits seit acht Mo-
naten geschlossen sei und auf-
grund fehlender Besucher
bereits 50 Personen ihre Ar-
beitsstelle verloren hätten.

Das Cabildo hatte im Sep-
tember die Instandsetzung des
Wanderweges durch die Masca-
Schlucht in Auftrag gegeben. Es
hieß, die gründliche Sanierung
des Weges und des bislang nur
behelfsmäßig reparierten
Schiffsanlegers sollten im März
2019 abgeschlossen sein.

Vor zwei Monaten habe das
Cabildo die unmittelbare Auf-
nahme der Instandsetzungsar-

beiten an Wanderweg und
Bootsanleger mitgeteilt. Ur-
sprünglich waren regelmäßige
Treffen vereinbart worden, um
die lokalen Unternehmer über
die Fortschritte der Arbeiten zu
informieren, doch sei es dazu
nicht gekommen. Das Cabildo
hülle sich in Schweigen, wäh-
rend die Unternehmer auf-
grund der ausbleibenden Besu-
cher enorme finanzielle
Einbußen zu beklagen hätten
und Mitarbeiter entlassen
müssten. Laut dem CEST sind
den Unternehmern während
dieser acht Monate der Schlie-
ßung die Einnahmen von
35.000 Besuchern entgangen.
50 Mitarbeiter mussten bereits
entlassen werden.

Seit acht Monaten kommen keine
Besucher nach Masca

Die Unternehmer klagen über Personalentlassungen

Die Experten der Europäischen Agentur für die Grenz- und Küstenwache (Frontex) vor
der Casa África in Las Palmas FOTO: EFE

Masca FOTO: CANARY ISLANDS



22                                                                                                                                                                                                                                                                         21. November – 4. Dezember 2018 |  Wochenblatt  

Inselnachrichten

La Gomera – Die Replik des
Flaggschiffs von Christoph Ko-
lumbus auf seiner Entde-
ckungsreise, die ihn 1492 nach
Amerika führte, ist vom 20. bis
25. November im Hafen von San
Sebastián de La Gomera zu
Gast. Die Insel war bekanntlich
der letzte Ort auf dieser Seite
des Atlantiks, in dem Kolumbus
mit seiner Flotte Halt machte
und Vorräte an Bord nahm, wo-
durch der Besuch der Nachbil-
dung der Santa María beson-
dere Bedeutung gewinnt. 

Die Nao (altspanisch für
Schiff) Santa María ist ein ori-

ginalgetreuer Nachbau der his-
torischen Karavelle mit fünf Se-
geln. Das Schiff ist 29 Meter
lang, 8 Meter breit und wiegt
circa 200 Tonnen. Es wurde in
einjähriger Arbeit von einem
Team aus rund 100 Arbeitern
und Handwerkern in der Werft
von Punta Umbría in Huelva ge-
baut und zum 525-jährigen Ju-
biläum der Begegnung zwi-
schen zwei Welten im Jahr 2017
fertiggestellt. Für den Bau wur-
den glasfaserverstärkter Kunst-
stoff und Holz verwendet, so-
dass das Schiff zwar einerseits
hochmodern ist, andererseits

den historischen Charakter wi-
derspiegelt. 

Nach seinem Stapellauf hat
das Schiff in seinem ersten Jahr
zahlreiche Häfen in Spanien
und Frankreich besucht und
wird von La Gomera aus nun
zur Atlantiküberquerung auf-
brechen. An der nordamerika-
nischen Ostküste wird die
„neue“ Santa María auch ver-
schiedene Häfen besuchen.

Im Hafen von San Sebastián
de La Gomera kann der Nach-
bau des geschichtsträchtigen
Seglers vom 20. bis 23. Novem-
ber jeden Nachmittag von 14.00
bis 18.00 Uhr besichtigt wer-
den. Vormittags finden geführte
Besichtigungen für Schulklas-
sen statt. Am 24. und 25. No-
vember ist das Schiff von 10.00
bis 18.00 Uhr für Besucher ge-
öffnet.

Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 4 Euro, für Kinder (5-
10 Jahre) 2 Euro. 

Weitere Infos zur Stiftung
Nao Victoria, die das Schiff ge-
baut hat, gibt es im Internet auf
www.fundacionnaovictoria.orgDas Schiff ist eine originalgetreue Nachbildung der Karavelle. FOTO: FUNDACION NAO VICTORIA

Replik von
Kolumbus-Schiff
zu besichtigen
Nao Santa María steuert La Gomera an

Teneriffa – Die Deutsche
Schule Santa Cruz de Tenerife
in Tabaiba Alta feiert am Sams-
tag, dem 24. November, ihren
Tag der offenen Tür. Schülerin-
nen und Schüler sowie Lehre-
rinnen und Lehrer haben dafür
schon mehrere Darbietungen
und Konzerte geplant und
freuen sich darauf, diese den Be-
suchern zeigen zu können.

Am Tag der offenen Tür be-
ginnt ebenfalls die Einschrei-
bungsfrist für neue Kikri- und
Kindergarten-Kinder, die am 1.
Februar 2019 endet. Interessierte
Eltern können die Einrichtungen
besichtigen und werden von Er-
zieherInnen informiert. 

Die Deutsche Schule Santa
Cruz de Tenerife ist viel mehr
als eine zweisprachige Schule.
Sie ist eine Begegnungsschule,
in der die Unterrichtsqualität im
Mittelpunkt steht. Die Kinder

lernen in den ersten Jahren
spielerisch und auf natürliche
Weise Deutsch. Muttersprachler
begleiten und betreuen jedes
Kind in seiner individuellen Ent-
wicklung. Sie bieten den Kin-
dern die Möglichkeit zu eigen-
verantwortlichem Handeln.

Internationale Zukunft
Die Kinder lernen ab der Kin-
derkrippe und dem Kindergar-
ten kontinuierlich und durch-
gängig Deutsch bis zur 12.
Klasse, in der sie das deutsche
Abitur absolvieren können und
auch eine Note für den spani-
schen Hochschulzugang erhal-
ten. Die Schüler können in der
Schule vier Sprachen lernen
(Deutsch, Spanisch, Englisch
und Französisch) und werden
so auf eine internationale Kar-
riere vorbereitet.

Wichtig für diese erfolgrei-

che Erziehung und Bildung ist
die Arbeit in kleinen Gruppen
und die Differenzierung. In der
Deutschen Schule herrscht eine
innovative Pädagogik vor, bei
der die Lehrerinnen und Lehrer
als Begleiter und Moderator der
Lernprozesse agieren. Alle ar-
beiten in Teams und lernen
voneinander in einer Atmo-
sphäre des respektvollen Mitei-
nanders. Durch Entdeckungen,
Recherche, Problemlösung und
Projekte nehmen die Schülerin-
nen und Schüler schrittweise
ihre eigenen Lernprozesse in
die Hand und entwickeln sich
zu selbstständigen und verant-
wortlichen Erwachsenen. 

Persönliche Entfaltung
Auch außerhalb der Klassen-
räume lernen die Kinder. Die
Schule bietet verschiedene kul-
turelle, sportliche und musika-

lische Aktivitäten zur ganzheit-
lichen Erziehung der Kinder an.
So gibt es u.a. Bläserklassen und
Arbeitsgemeinschaften wie Mu-
sicals, Theater, Forschung in
den Naturwissenschaften und
„Jugend debattiert“. Die Schü-
lerinnen und Schüler lernen
nicht nur zu diskutieren und zu

argumentieren, sondern berei-
ten sich in der Arbeitsgemein-
schaft „Model UN“ auf eine in-
ternationale Simulation der
Vereinten Nationen vor. Dort
müssen sie auf Englisch die In-
teressen verschiedener Länder
argumentativ vorstellen und
verteidigen. Diese Simulationen

sind eine hervorragende Gele-
genheit zur Demokratieerzie-
hung. Schülerinnen und Schüler
lernen somit auch wesentliche
Aspekte über Diplomatie, inter-
nationale Beziehungen und Re-
dekunst kennen und entwickeln
kritisches Denken sowie Team-
und Führungsfähigkeit. 

Ein besonderes Anliegen
sind der Schule die verschiede-
nen Austauschprogramme, die
ab der Klasse G4 mit Familien
und Schulen in Deutschland
durchgeführt werden.

Die Deutsche Schule Santa
Cruz de Tenerife freut sich über
Ihren Besuch am Tag der offe-
nen Tür!

Deutsche Schule
Santa Cruz de Tenerife
Calle Drago 1, Tabaiba Alta
Eine Wegbeschreibung finden Sie auf
www.dstenerife.eu

Tag der offenen Tür an der Deutschen Schule Santa Cruz de Tenerife
Lernen Sie die KiKri, den Kindergarten, die Grundschule und die Sekundaria kennen

GeRMol TFE S.L.
C/ Grama

Edif. Guillén, Local 2
38627 La Camella /Arona

Tel. /Fax: 922 720 377
Mobil: 618 381 470

germol@gerdrm.com
Germol TFE SL            

Wir sind Generalimporteur der 
Produkte der HYDRO-CHEMIE INT
GmbH Deutschland für die Kanari-
schen Inseln. Ganz gleich ob traditio-
nelle Finca oder moderner Neubau:
Wenn Sie feuchte Wände, nasse 
Fassaden oder verschimmelte Keller

bemerken, sprechen Sie uns an. 
Gerd Mollnau ist unser Sachverstän-
diger für Feuchteschäden an Gebäu-
den. Er steht Ihnen jederzeit sehr 
gern zur Verfügung, um vorliegende
Schäden zu analysieren und Sie 
individuell zu beraten.

Schimmel, feuchte Wände, 
Ausblühungen?


